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In die.ren Tagen kündete es uns der Kalender: Herbstbeginnl
l{as brachte uns der Sommer aus turnerischer Sicht?
Auch ohne eigentlichen Festhöhepunkt für unsere Turner in
diesen Jahr r,rirkte sich das ETV-JübiläuIo aloch für viele
kleinere regionale unal kommunale An1ässe befruchtend

1n publizistischer Art riefen die Eigenpräsentationen
der Turnvereine des Uintertlrurgaus sich in den Verkaufs-
lokalen der liARo in Rickenbach der Bevölkerung in Erinner-
ung.
Die ETv-Jubi1äumss taffe t te durcheilte {ährend der ersten
I{aihäffte den Thurgau.
Am 19, Juli 1982 veranstaltete der Kreisturnverband llin-
terthurgau seineü "nTV-Jubi1äumsanlassrr nit Beteiligung
aller ihn angehörenden Vereine,
Nebst den oralentlichen Tuxnstunden fanden zahlreiche wei-
tere An1ässe Platz im Terminkafender, von einigen wird
noch zu lesen sein,
Al1es war da nicht ir0mer bis auf's Tüpfchen organisiert,
dor Zufa11 (auch das l,letler), ebenso die Spontanität sl,ie1-
ten nit, Spontane Ideen in die Tat umsetzen ist ein Efenent,
das vielleicht eher schlecht a1s recht eepflegt wird,
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linsere jüngere Generation praktiziert dies häufiger -
aus ZüfäI1en herausl Deo öftern $äre es nülzlich, sich
dessen zu verg€genvärt igen, statt rrjugendlichesr' Unter-
fangen nur kopfschüttelnd zu koßmentieren. Aber die
Unterscheialung zwischen Zufä11igem und Spontanen milsste
aIlen Leitein und Tumern geIäxfig sein: Erfolg basierij
nur auf regelnässigen Üebenl
Ao 2J. oktoter f982 findet das Schlussturnen aler Etten-
hauser Turnerfanilie statt, Ier traaliiionsreiche Name

dieses Anlasses flifl es so besagen: Schluss nit den Son-
ßerbetrieb - nicht nit dem lurnbetriebl
Zum letzten 11a1, venn rrPetrusl nitDacht, {o11en die Tur-
ne? einen Wettkanpf iro Fr'eien bestreiten; sehen undl sich
prüfen, r.ie der Sommer zun Ueben und zur Erhaltung der
eigenen Fitness genutzi {urde, tr\ir Säunige verbleibt noch
eine kurze lrist bis zum 2J. oktober 19821
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Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Raiffeisenbank Aadorf

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Tel. O52 4714O1

1#Stoffette
( 4982, in Hüt[wilen

RANT Täglictr bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

Am 8. August nahmen wir an der nicht jedes Jahr statt-
findenden J-Seen-Stafette in Eüttwilen tei1. Diesmal
konnten wir .liesen liettkampf gar nit zlrei Uannschaften
beschicken, die beide recht erfolgreich abschnitten,
Die erste Mannschaft mit Beda Blöchlinger, Alfred Eisen-
egger, Edgar Schwager, Ealgar Eisenegger, Tvo Baumgartner
und Urs Rutishauser belegte alen hervorragenden 7, Schluss-
rang. Das bedeutete Platz 2 bei den Turnvereinen.

Auch die zweite llannschaft nit Hampi Zehnder, Alex lGiser,
nen6 Schwaeer, Köbi Rotach, Ivo Baungartner und Christian
Theilex konnte sich auf Platz 27 gerade noch in der
vorderen fläIfte klassieren.
len AuFrklang fand dieser gesellige Tag bein gemütlichen
Servelats u.a, - Braten oberhalb von Hüttt,.ilen.XT«

Familie
J. und D. Lackner
fel. 052-47 21 51

Alles für den Haushalt Textilien
Lederwaren
Spirituosen
voLG-Weine

Landwirtscüaft L Genossenschaft
Ettenhausen-Guntershausen

Sicherlich weralen 11lir auch bei der nächsten Stafette
wieder dabei sein,

Christian Theiler
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22. August IJ82 in Aadorl
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( r Aktivturnen

llit zwei Cruppen beteiligten sich unsere Faustballer an
I(antonalen Spieltag an 22, Augusi 1982 in Aadorf.

Die erste Cruppe spielte auf Platz 15 in der Besetzung:

Edi Schmid, Ludriig Santorro, Louis Zehnder, llartin Rogg,
Jakob Mathis

Wiedereinnal zeigte sich das liletter für unsere kleine
Turnerschar von der ungünstigsten Seite: es regriete!
furzfristig ,urde alie Abfahrtszeit verschoben, so dass
auch jene Kameraalen, alie sonst erat später zu uns gestos-
sen wären, nun von Beginn ,reg alabei sein konnten. Um

11.00 Uhr starteten unsere beialen Fahrer Jgnaz und Jürgen
ihre Äutos. Unser Ziel hiess Pfäffikon (Sctrl{yz), genauer
das llotel Alpamare. flier vergnügten vir uns im lrellenbadl
und ein Teil unserer Kameraden in angeneh[ wsrren ltlssser-
becken.
Auch für die litness wollten wir et$ss tun. Al1e setzten
sich Henigsten:r einnal in die Sauna, wo t.,ir uns bei 80-
grädiger Hitze einige Schweisstropfen abringen liessen.
Unser nächstes Ziel, zusleich Endstation des er:sten Tages,
hiess Uznach, das schnucke Städtchen. Peter als Reiseorgani-
sator beschaffte uns die Zimmerschlilssel. Wir belegten
unsere Zimtrer im Ilotel Ochren, verstauten das Cepäck, und
konnten karun emarten, alen noch vor uns liegenden Abenal
geniecsen zu können. llilch für die cinen, Kaffi-fertig
lür die andern, und Ja:rskarten fanden wir bald einmel in
einen kleinen Restaurant. Ilier jasster vlir eine gute Stnnde -
bis der Autor desr Turnfshrtenberichles feststsnd!
Nun !üechselten Eir das ],okaI: aler Turnerschaukaslen vor
einbm Restaurant war für uns ein einlsdendes Zeichen, das
sich auch bestätigte! Bei reichlich Speisc und Trank und
Fröhlichkeit hielten wir es aus bis in die MorgenstunCen,

Der ausgejasste Berichterstatter blieb inkognito !

unal erreichte Bit 5 Punkten den 5. Ran8l Die zreite
Gruppe setzte sich zusaonen aus alen Spielern

Niklaus Zehnder, l4oritz sprenger, August Graf, Helmut
trr.rnz, Iriedli Alber

und spielte auf Platz 19- }lit 4 Punkten erreichte aliese
mit Beginnern und alten Hasen genischte Grup[e alen

7. Gruppenrang,

oberturner }loritz dankt a11eo Spielern für die zunktlich-
keit und alen Einsatz xährend der SpieLe, besondlers dankt
er Fr'ieaIIi für sein kurzfristiges Aushi lfeengagenent ,

((

lrlitgeteilt von Mori tz Sprenger



trlissenaueenf ee
Radlo
Televlsion
Gl.ammo
Tonband
Schallplallen

.ral. 
2212 55

ldr. lldrl(r!cr./o5.r! * rlo

I(errf§chaufelberger

o

(,, (
d

1
(

Kartensrüsse erreichten uns von Australien! Unser ehemaliger
Turnkamerad ünd Schulmeister Sspp Rogg machte dort Z{ischen-
halt (e ) während seines Weltenbumnels.

ieJ dc ivt
. Januar 194, statt
bitte Datuni schon jetzt reservieren I )

Der Vereinsabend für unsere Eesante Tuxnerfamilie ist

Für den Auftritt der Aktivtumer am 1. Auaust im Aaheim

Faire und fachlund ge Beratuns
für alle Versrcherunqslräoen

Montag bis Fr6ila9 9.00-11.00 und 16.30-18.00, Samstag 9.00-11.0o Uhr

Alles für den Sport

H. 9500 wrL
UND AMRISWIL

lür MaleF und

E. Bosshart
Guntershausen
relelon o52 47 27 67

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66

gleichentags l,rie das Schlussturnen am 21. oktober 1982
und beeinnt in Hirschensaal uü 20,00 Uhr. Die Aktivturner
laalen hierzu aIle Passivmitglieder, Cönner unal Ireunde des
Turnvereins (mit Beeleitung) herzlich ein.

in Aadorf spendeten di(-. betagten Heimber,rohler herzlichen
Deifall und liessen es sich nicht nehnen, den Turnern
. -,, s"o:szi€i"er Zusr.rp" - - e-1e, 'cFnr'1int a.,,Auend (
zJ scr.e.ko.. B-: so :-.1 'yapa-r i. urd Fro.d6bFl^6 Är solI e

eine Wiederholung des Besuches im Aahein bei anderer Ce-
legenheit möglich sein I

wnterthur
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Die Frouen ouf
grosser Fohr b ..

und ueitere Neuigkeiten

Schon sind die Ferien vorbei, Fir. habeü auch $iealer
al.1er1ei hintex uns gebracht. Zuerst nöchte ich Euch
unseren Zuwachs bekennt mechen. Dies sind tr'rau I{auser
und lrau H,Frey, Seial in unseren Reihen 

"echt 
h€rzlich

1{illkonnen !

Enallich, so haben die Eeisten gestöhnt, enallich körnen
$ir unsere Turnfahrt alhalten. So ranchesoal Bussten sir
des l{etters $egen verschieben, Doch alies sollten rlir
nich* bereuer. Ein strahLendl schönes ltlochenende sar uns
ara 4./5. Septenber 1982 für unsere Reise ins Länal1e
beschiealen. Genau dreissig Turnerinnon uahmen an der
diesjährigen Turnfahrt tei1. cenanaget r'urde die ganze
Sache von unseren Mitturnerinnen Lisbeth Rupper, und
natür1ich llaria Zehnder, die ja selbst sus diesem wunaler-
schönen Fleckcnen slamrl. Die Qeise var dann aJch sehr /
Cut organisiert vordlen, Die Farri Aing auch für SpäLauf-\
sleher niclt zu früh Ios, Es ging per Eisenbahn ins
Rheintal und dann mit eineü Privatbus, den [aria aufg.e-
trieben ha1te, {eiter ins Länd1e, wo aueh uns€r erster
Ksffeehalt irar. Der (affee schmeclrte vortrefflich, dies
sah man zusehends an den Cesichtcrn, die sich zu erheiteo
begannen, gleich einem zveiten nfl{achen. loch dann wurale,
nach vergeblichem Abklopfen sä[tlicher einschlägigel.
Ge.chäfte nach Filmen, zuo Aufbruch geblasen. Wir }randerten
durch das Heimatdorf Maria's, sogar an ihren }leinathaus
vorbei. Das heisst mil. einem kurzen lIaIt, denn dort bekamei

$ir feinen Saft ab Presse gereichl, Diesem vurde heftig
zugesprochen. Nicht einnal die r.ildl suEenden llespen
konnten uns von dliesen köstlichen Saft abhalten. Nach
aliesem Z\,rischenhalt Aings eili8en Schrittes den nahen
lialde zu, Hier begern ein irunderschön angelegter l{ander_
neg in dlas Cebiet des SchellenberSs. lustend und
schnaufend passierten $ir eine alte 3u1g, Etvas ve4rLrnderte
uns, n:inlich dlie vielen Glasscherben auf alen so to1I an-
gelegten Pfad, als ob dliese hingestreut t{orAen Yären'
Nach etnas 1* stunden ll{analel1rng erreichten wir eine
weitere Burg, dlie aber {esentlich besser erhalten ge-
blieben 1rar, flier begrüsste uns sogsr ein vlilal umher-
flatternder Brlrggeist, dler §ich aber als harmlos ent-
luppte. Unsere zwei Reiseleiterinnen hatten nän1ich ihre
Ehenänner mobilisiert, alie uns dann mit einem Feuer und
allerlei Zutaten zu unseren mitgebrachten Grilladen über-
raschten. Nach alieser gediegenen Mittagsrast ging's dann
g€stärkt uroso frischer weiter'r il0ner schön aler Grenze
nach. üan konnte herrlich die Aussicht in österreichische
Lande geniessen. Das schöne l{etter tauchte a11es in
gleissenaleo Licht, dies xurde dann einer kleinen Cruppe
von Turnerinnen zun Verhängnis. Diese wanderten näß1ich,
munter drauflon plaudernd, an den Crenzschilalern vorbei
jns rrflemde'r oesterreich. Dort sta d, uie der Zufa1l 3o
vo1]te, ein Restaur"anir irx vleee. Al.l,)o mussten sie dies
natür'lich inspizier"en. Der Kaffee war auch alort guL, wie
ßan hörte, die Preise anch, {ie's ums zahfen ging, Nach
aliesen kleinen Abstecher nach oe.iterreich fanalen sich die
Verirrten bald l{iealer zurück zun llauptharst, der seiner-
seit:r in einem Cartenrestaurant auf aler Schweizerseite
schlemmte. Nsch kurzen l,iegstück kehrten irir iriedex zlrn
Schellenberg zurück, Von dort trantportierte uns das
Postauto hinunter nach Schaan. Dorli vertrieben wir uns
die ZeiL flii dom Studieren d6r l4enuekarten, denn es lrar
unterdersen die Zeit des Abendossens.

(., (
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llährenal aler Rückfahrt in Postauto nach Buchs unal

schliesslich mit der Sahn bis nach Aadorf, sah nan
zufiiedene, teils auch recht schalkhafte Gesichter!
Besonilers unser jüngstes Mitglied schien überhauPt nie
Ilüale zu werdenruns mit aIIerlei Sprilchen unal llitzen zu
unterhalten, In Aadorf, vie konnte es auch anaiers sein'
rDrden wir von un§ern lieben, ob unserer Ab{esenheit so
gestressten Ehenännen, eDpfaügen,

ilir sinal uns alle einig, es r.ar schön und ganz to11 organi-
siert, Besten Dank Euch Zr.eien,

Herzlich gratulieren wir unserer Turnerin Sylvia Iettstei0
zu ihrer Verßäh1ung nit Peter llögger,

Ntännerriegen'c

h[tertei I
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Erika Biacher
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ünserero Turnkaneraalen Peter l{eibe1 eit Marina
zur g]ücklichen Ceburt ihres Sohnes Benjamin,
die TurnersclEr freut sich über die Verstärkung
unal rünscbt alen Eltern viel Freuale nit Ben.ianin!
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9rrerse
om 4./5. Septernbe,r 198.2

Nach langem hin und her klappte es endlich mit dem Wetterl
Un 10,15 Uhr nussten die Mädchen der 4, bis 6. Klasse und
die Buben der 1. bis 8. I{1asse bereit sein, denn um 10.10
ühr fuhr der Zug. In llil museten uir zum erstennal un-

(

steigen, dann fuhren wir ueiter über Gossau nach Sitterdorf,
Von Sitterdorf aus narschierten wir miteinander zu den
Humnxelbergerhöhlen. Die Höhlen fanden uir aber erst nach
langen Suchen, Hier verspeisten lIir unsern selbstloitge-
brachten I'Zmittag'r. Danach uanderten l.Iir zun Flugplatz
Sitterdorf. nort konnten llir uns auf den grossen Spief-
platz noch austoben. Das Miniaturbähn]e in, das wir benutzen
durften, ging aber schon in der zweiten Runde kaputt,
Eine andencruppe durfte die Flugzeuge anschauen. Etlra un
16.20 Uhr verliessen vir den Flueplatz unal brachen züJr
Hudelmocs auf.

( Basler
Für alle Fälle

Wenn Sie Versi6herungslraqen
haben, so rufen Sie mich doch
einrach an.lch tann Si. in arlen
Versicherungsbranchen lachkundig
und zuve,lässig b6ralen,

Foland Ensel
Versicherungs-Expene
Obeftofslra$e 4a
8353 Elgg, Tel. O52 474481

Untefiegs begegnete uns ein Hochzeitscar, der vor uns
anhielt. Zt{ei Burschen stiegen aus und verteilten
"Fürschtei". Als Dank haben rir der Hochzeitsgesellschaft
ein l,ied voigeiragen. Wir setzten die ldanderung fort. lm
Hudelmoos aneelangt, waren auch einige Hundezüchter dort.
Ein paar besichti8ten das Hudelmoos etnas genauer, nach
einer Viertelstunde kamen wir von unserer Entdeckungsreise
zurück. Dann zogen wir weiter zuIn Zellplaiz. Da nussten
wir zuerst die Zelte aufstellen. liiährend dieser Zeit
hatte Rosalie Craf so festes Bauchfieh, dass sie zu weinen
anfing. Mit der Zeit wurde es ihr aber wieder besser,
Zum Abenalessen kochten lrir mit unsern Leitern an Lager-
feuer eine Spargelsuppe mit "hiienerli" alarin. A1s sich

(
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Gediegener, neu umgobauler
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ätle satt eegessen hatten, zeieten die Juginädchen
ihre vorbereiteten Tänze vor. 411e, bis auf zwei,
tanzten Rock and Ro1l, Die andern z]{ei - Rosalie Craf
und Ariane Ke11er - tanzten Conputer und zrei weitere
Tä.2e, llachher dürften a1le freiwillig tanzen. A1s oir
so schön in Stinmung varen, rief uns Bager zusanmi,Ir,
stellte die I'rlusik ab und fragte: wer von euch hat die
Zelte ausgeräunrt, die Heringe herauseezoeen und Sachen
veggenonmen? Afs wir am Tanzen waren, gineen nämlich
ein paar Knaberr ans llerk. Nach diesem unemarteten Er-
eignis gingen rrir schliesslich zu Bett. Am nächsten
Ilorgen bekamen wir eine ovo mit Butterbrot und Konfitüre
darauf. Während des Tages nussten wir a1le Arssbau
spielen. Aber es gelang nicht so recht, breil die Mädchen
nicht wol1ten. vlir durften deshalb in nahen ldeiher baden
eehen und mit zwei Ruderbooten umherrudern, Nach einer
1,Ieile nussten vir aber vieder zum Zeltlager zurückkehren
und die Zelte abbrechen. Dann assen wir unsern mitgenon-
menen rrzmittag'r und sangen und spielten bis wir un 16.00
Uhr schliesslich aufbrachen. r/orhern bekam Roger Veber
noch ein "Horn von einem unfreivilligen Stockschlag,

Von Anriswil arls fuhren wir rlrit dem Zuge direkt nach
Frauenfeld. Dort sliegcn wir in das ?ostaulo un. Das
Postauto fühxte urrs diriekt bis zum Volgladen in Etten-
hausen. r\m Montag varen wir alle noch crmüdet.

(
Thonas Schmid
Ariane Kel1er
Rosalie Craf

DE
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Garage Keller Auto - Elektric AG
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ein Tunnfahrt der
M,ännenturner

11. / U. Septemben 1!82am
(Die diesjährige Turnfahrt begann verheissungsvoll.

Für einnal- behielt die !{etterprognose recht unat bei
strahlenalem lletter, l.elches bis zum Sonntagabend
anhielt, traf sich an Samstag kurz nech zwei Uhr eine
Schar von 19 Männerturnern auf dem Behnhof in Aadorf.
In Cuntersllausen und Wil erhielten wir noch Verstärkung
durch unsere zwei llusikanten. Bis nach Buchs übten Hir
für einmal Ein-, Aus' unal Unsteigen in der SBB.

Von Anl}eginn unserer lrandenrng in Buchs folgten sich
die Ueberreschungen Schlag auf Schlag: Begrüssung unal
Einladung durch unser ehemaliges Aktiv-Mitglied Albert
Ban rart - Defekt des Autohusses - Belrirtung unal Ver-
pfleglErg im Hause Bannwart - unal zuletzt der steile
Aufstieg auf den Sevelerberg, An dieser Ste1le danken
l.Iir der unermüdlichen Bewirterin und ihrer lanilie
nochnals recht herzlich,
l,lährend des ausgezeichneten Nachtessens im ,'cens1i"
llurde der beschwerliche Aufstieg cchnell vergessen und
nach den ersien K1äng€n unserer Tanzkapefle uar die
Stiomrng bsld eirunal auf alee Höhepunkt argelangt, Für
einen drine€nden Fall rurden zrrei l(rmereden zu einer
Autofahrt abkommendiert, ein analerer versuchte sich im
Kajütenbettsegeln (diese Sportart viral uohl balat ins
olympische Progranm aufgenomren), und ein paar analere
gaben lautsiark alie neusten Theorien im laustball
tut"""t. ( Ilunde wurden dieses llle1 keine gekäuft. )

(

Nichsalestotrotz waren am Uorgen aIle {ieder an der
Tafel vereint, zwar noch etwas müde und mit kleinen
Aueen. ilier durften wir noch ünseren unvemüstlichen
Robert begrüssen.

Gestärkt machten wir uns auf alen Sonntagsnarsch. Ueber
Haslenrank - Neiseriloch und Moos erreichten wir schon
nach 1l Stunden alas Kurhaus "AufsLieg", Hier warteten
$ir auf ein paar Nachzüg1er, flelche auch oit Karte und
Konpass dlen 'rstausee" nicht finalen konnten. In Restaurant
"Lafadarschl verpflegten rir uns ein vreiteres lla1, teils
aus den Rucksack, teils aus der l{üche, Nsch einen kurzen
Aufstieg zuln Lochberg gings denn langssm hinunter Richtung
Sareans. lrährend der ganzen Höhen{analerung genossen lrir
die wunaierbere Aussicht ins Rheintal und ins benachbarte
Fürstenlum liechtenstein. Mit einer Besichtigung des
Schlosses Sargans und ales HeiDstmuseu[s schlossen vir
unsere llanderung ab.

Auf den Bahnhof Sargans gaben unsere beiden Tronpeter
nochnals eine Kostprobe ihr.es Könnens, unal in netter
Begleitung brachte uns alie SBB, iliesmal ohne Unsteigen
direkt nach {i1.

(

Nach einem letzten Clas Bier verabschiealeten sich die
ersten ron uns, zunktlich erreichten wir unseren Heinat-
bahnllof in Aadorf, Mit eineü llank an unseren Oberturner
lloritz für alie tadelloce organisation verabschiealeten
1,{ir uns, unai traten müale aber zufriealen den ll€imtreg an.

Ilartin Rogg
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TupnrS dersnen
6enictf,en

tiF l/ano.rer oör Tur^no.1e. F ranFr gr-u ppe Aaoo-f-El .r""-*
bemühen sich ihr Somxexprogrann unter lach zu bringen,
Nachdem die ausgibigen Märsche Leglerhütte und Selingut gelungen sind, fielen die Ausffüge auf den pfändler
und den Uetliberg ins Wasser, ,AJl 21, SeFtember soll die
Reno -wenoe'.r^, p dLr.hgef il rr kord.r und a1 Abs h1L. sder ganztägigen Veranstaltungen folgen die beial€n NahzieTe
'a,lreggF-gca'-Roroiel-S:rzb--6 am c. Okrobar uno S..rur_
bero a,f UmwagF1 a- 19, 0L ober..

Da,:u,sch.r ..ch ebr s'ch oer geplsrre Ilpar aIrg 
\Ba1 .er-

alper ) sD Sorr lag, den t0, Ok,obej., Sla"t t4Oö .rr :nKloten.

Dje Turnfreunde von Elgg haben uns auf SaBsteg, den23. OktobeI zun jährlichen Kegelschub im ,,Frohsinn,, inElgg ejng^,ade1. - Dan_ke :. b1: -
Dr. TagLrnC oe- Eids. Trrna-v.,-ra_1en.fino.r sn ).h. Ak(ir Cer sia'i. D a Fi,r hä1be- H, r"-... :.tar,{F r. urgaLer_ -
gruppe hat jhr Reiseprogramn auf dxei Tage ausgerichtet,
Auf den loolltäglichen Heimweg vird die neuersteift" erv_
.lubi läums turnha 11e in Uaggtingen besichtigt.

Haushaltartlkel

Aadorf
Telelon O52 47 1475

a\e
»Y

fl,,e

Offizielle Alfa Romeo + Peugeot-Vertretun q
Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Pannendisnst, Ersatzwagen
Alle Reparaturen und Sewices

Ersataeillager, Zubehör

Wer auf zwei Rädern tährt,

qeht zu HGletller.
Gut beralen - gul bedient
im Zwei

Velos-Molo§-Sport

hosteltler
Aadorf oB2 47 1s 44

Steinmann

(

Telelon 47 29 42
Toni de Luca
Ettenhausen bei Aadorf

(

Bobert O€hsner

ffi

Autospenglerei
Qarozzeria riparatura



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialitait: Appenzellel Mostbröd(li

Hongkong-Wülstli

prompter Hauslieferdienst
M. Bischor, Melzgerei
Aado

(

Bauspenglerci

Flachbedachungen

San. lnstallationen

a355 Ettenhalsen

f,-E Fabrlkallon und Handol
sämtllch6r Möb€l
Bausdr€ln6r€l-lnnenausbau

ALOIS ZEHNDER 8355 ETTENHAUSEN/TG

8355 Aadorf
052 / 47 34 83
Iür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

n

Schtussturnen
23.0ktober tgSe ,13.3O llhr

1 Schulhous / Turnplotz Ettenhousen

(

Besammlung a11er vliettkanpflustigen bei aler Turnhatle
resp. Turnplatz.
nas Wettkanpfprogramm der Aktivturner umfasst fotgenale
Disziplinen:

orient ierungslauf l{i t telst reckenlauf
80 n Lauf [edizinbäl1
Hochsprrng Weitsprung
I{onditionstest Plausch-Parcoul

Al1e Disziplinen können schon $ährend aler Turnstunden
vorgängig bestritten {erden, das Schlussturnen an
21, oktober bietet hiefür die letzte Chance! Nur ater
Plausch-Parcour kann ausschliesslich uährenal des
Schlussturnens absolviert verden,

Das Wet tkanpfprograirm der Irauenriege, der Männerturner
und aler Jugendriegen beinhaftet die selben Disziptinen
- wenn "der Vater nit den Sohne', oder ,,die Mutter und
die Tochter, sich messen können - erheiternde Szenen
sind uns sicher in aliesem gemischtcn t{ettkampf.

l)uirkr Fisr;lr

a

(



alendariu

0ktober
1,

21.

1O

,

1

Ausserordentl, Abeeordneten-Vers
Kreisturnverband Hinterthurgau
uberturnerkur:s 1n welnl'e1den
Kant. Jngileiterlurs
Schlussturnen unal

r(
,I

aller/ereinsabend

2a.e\r -27
26,

Abgeordnetenversaromlung des
Kreisturnverbanales
De1.Vers, Thurg. Frauenturnverbanal
Jahresversanmlung IIännerriege

Herbstleiterkurs und Del. Vers. des M

Thurg,Uännerturnverbandes in Steckborn

Klausabend der Turner
Abgeor dnetenversanmlu g des
Kantonalturnvereins

F
t4

A
4

(

I=
J=l{

Aktive
l,lännerriege

Frauenriege
Jugendriege

(

Milcfiprodukte

Sdnin-Käse

Käserei Keller
Aadorl

Aug. Graf
Keiblenstrasse 13

8355 Ettenhausen
Tel. O52 / 47 34 a4

lhr Zimmermann
für sämtliche
Um- und Neubauten

Für moderne Haarpllege

*Iniryllt mennger
lSao

Damen- und Herrensälon

Gachnanger
her idte

Thurgauer
Obstsätte

Deposiläre G. Baumgartner, Etlenhausen, Tel. 471384
Gelränke Keller, Eltenhausen, Tel. 471489

0ktober ,z Noüe$6er / FeZers!oge

I

(

!



A Z 8355 Ettenhausen

fl" dorf apotheke drogerie
bahnhofstrasse I
8355 aadorf

apotheke 052 47 21 69
drcgene 052 471435
postcheck 85-7203

7,l.au
lluh &Thurgauische Kantonalbank

Staatsqarantie

Für Spenglerarbeiten
Lufttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empliehlt sich Emst Fuchs AG, Aadorf

bestbekannten Min€ralwasser
Löwenbräu-Bier
und Obsl§ätto

G, Baumgartner
Teleton 471388 Prompl€r Hauslielerdlenst

(

(

H a te.b!ßerac aädon


